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Bericht zu TOP 8 der 
HV Tagesordnung 

 

Bericht des Vorstands der Telekom Austria AG 
über den erfolgten Rückerwerb, den Bestand und 
die Verwendung eigener Aktien gemäß § 65 Abs 3 AktG 
 
 
Der Vorstand berichtet gemäß § 65 Abs 3 AktG über den erfolgten Rückerwerb eigener 
Aktien seit der letzten ordentlichen Hauptversammlung sowie über den Bestand und die 
Verwendung eigener Aktien. 
 
Die in der ordentlichen Hauptversammlung vom 29. Mai 2013 erteilte 
Rückkaufsermächtigung ist abgelaufen. In derselben Hauptversammlung wurde der 
Vorstand ermächtigt, 
 

a) eigene Aktien zur entgeltlichen oder unentgeltlichen Ausgabe an 
Arbeitnehmer, leitende Angestellte und Mitglieder des Vorstands/der 
Geschäftsführung der Gesellschaft und mit ihr verbundener Unternehmen 
und/oder zur Bedienung von Ansprüchen dieser Personen aus 
Performanceshareprogrammen zu verwenden; 

 
b) eigene Aktien als Gegenleistung für den Erwerb von Unternehmen, 

Betrieben, Teilbetrieben oder Anteilen an einer oder mehreren 
Gesellschaften im In- und Ausland zu verwenden; 

 
c) eigene Aktien gemäß § 65 Abs 1b AktG (i) jederzeit über die Börse oder 

durch ein öffentliches Angebot zu veräußern; (ii) für die Dauer von 5 Jahren 
ab Beschlussfassung auf jede andere gesetzlich zulässige Art, auch 
außerbörslich, zu veräußern, wobei der Vorstand auch über den Ausschluss 
der allgemeinen Kaufmöglichkeit entscheiden kann. 

 
Die Gesellschaft hat im letzten Jahr keine Transaktionen in eigenen Aktien getätigt.  
 
Die Gesellschaft hält somit per 03. Mai 2016 415.159 Stück eigene Aktien, das sind etwa 
0,062 % des Grundkapitals oder ein anteiliger Betrag von 905.461,78 EUR. Diese Aktien 
wurden zu einem Wert von insgesamt 7.803.328,56 EUR erworben. 
 
 
In der Hauptversammlung am 25. Mai 2016 werden wir über den aktuellen Stand berichten. 
 
 
Wien, Mai 2016 Der Vorstand 


